
From: Jocelyne Lopez  

Sent: Tuesday, September 06, 2016 4:52 PM 
To: conrad.maas@rpt.bwl.de  
Subject: Anfrage nach LIFG - Affenversuche am MPI Tübingen 

 

An Regierungspräsidium Tübingen 
Referat 35 – Veterinärwesen, Tierschutz 
Dr. Conrad Maas - conrad.maas@rpt.bwl.de 

  

 

Betr:  

Bürgeranfrage nach Informationsfreiheitsgesetz LIFG 
Affenversuche am Max Planck Institut für biologische Kybernetik in 
Tübingen (MPI) 

  

  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

  

2012 und 2015 hat Ihre Behörde anfragenden Bürgern jegliche Informationen über die von ihr 

genehmigten Affenversuche in der Hirnforschung am MPI verweigert, mit der Begründung, 

dass noch kein Informationsfreiheitsgesetz im Land Baden-Württemberg bestand. 

  

Am 30.12.2015 ist das Informationsfreiheitsgesetz LIFG für das Land Baden-Württemberg in 

Kraft getreten. Ich bitte Sie deshalb um Akteneinsicht durch Zusendung von folgenden 

Unterlagen: 

 

  

 

1.       Anonymisierte Kopie des vollständig ausgefüllten Forschungsantrags von MPI, sowie 

ggfs. aller Verlängerungen,  für die laufenden Affenversuche.  

  

2.      Anonymisierte Kopie der Protokolle der Ethikkommission, die gemäß § 15 TierSchG 

Ihre Behörde bei der Genehmigung bzw. den Verlängerungen zu beraten hat   

 

 

  

 

Gemäß § 35 TierSchVersV ist eine rückblickende Bewertung von abgeschlossenen 

Versuchsvorhaben durch Ihre Behörde vorzunehmen.  Ich bitte deshalb um Zusendung von 

folgenden Unterlagen: 

 

 

 

3.      Kopie der rückblickenden Bewertung mit Nachweis aller in § 35 TerSchVersV 

vorgeschriebenen Prüfungen durch einen fachlich qualifizierten Mitarbeiter Ihrer 

Behörde von allen bei MPI schon abgeschlossenen Versuchsvorhaben an Affen.  
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Eine Übermittlung der Unterlagen sollte auf elektronischem Wege stattfinden, um Papier- und 

Kopierkosten zu sparen und die Umwelt zu schonen. 

  

Ich berufe mich auf ein starkes öffentliches Interesse angesichts der immer lauter werdenden 

Debatte um die Affenversuche am MPI Tübingen und bitte um Gebührenbefreiung. 

  

Ich bitte um unverzügliche Zusendung der gewünschten Unterlagen, spätestens jedoch 

innerhalb der im LIFG vorgeschriebenen Frist von 1  Monat und danke dafür im Voraus. 

  

Bitte bestätigen Sie mir umgehend den Eingang meiner Eingabe per Email. 

  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Jocelyne Lopez 

 


